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Mittelfränkisches Poolturnier der U10 war ein toller Einstieg in den Wettkampfbereich 
 

Am vergangenen Samstag war es endlich soweit, das Gelernte im Training umzusetzen. Das erste 
Poolturnier der U10 fand in Altenfurt statt. 

 

70 Kämpfer und Kämpferinnen waren aus den verschiedenen Vereinen aus Mittelfranken angereist,  um 
die ersten Schritte im Wettkampfbereich umzusetzen. Für viele war es überhaupt der erste Versuch, sich 
im Wettkampf zu messen - dementsprechend war die Aufregung nicht zu übersehen, wenn man das erste 
Mal in einem offiziellen Wettkampf einem Gegner gegenübersteht und der Kampfrichter den Kampf mit 
Ha-jime beginnen lässt.  
Die Kämpfer/innen wurden im gewichtsnahen Bereich eingeteilt und in einem 4 er Pool 
zusammengestellt, so dass jeder dreimal kämpfen musste.  
Maximilian Auer und Lena Schwandner konnten zwar keinen Kampf gewinnen, machten es aber ihren 
Gegnern schwer, indem sie verbissen versuchten nicht zu verlieren.  
Leonard Hofmann belegte mit drei Ippon-Siegen den 1. Platz.  
Laurin Behr und Janina Schöne belegten mit zwei Siegen den 2. Platz.  
Trotz zwei Siegen erreichte Annika Kühner nur den 3. Platz. 
 Justus Kecke konnte nur einmal gewinnen und erreicht den 4. Platz. 
Egal ob gewonnen oder verloren wurde. Jeder, der am Turnier teilnahm, hat von vorne rein gewonnen, 
indem er sich der Herausforderung stellt. Judo ist ein Wettkampfsport und nur wer kämpft kann 
gewinnen und wer fällt und nicht mehr aufsteht „der hat verloren“. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links nach rechts: 
Petra Pfaffl mit Tochter Antonia, Justus Kecke, Janina Schöne, Annika Kühner, Lena Schwandner, Betreuer Heb. 

Eberlein, Leonard Hofmann, Laurin Behr, Max Auer 
 


